
 
 Westerstede, den 7.11.16 
 
 

Protokoll über die Beiratssitzung der SEF 
anlässlich des 61. Kongresses der DGGG in Stuttgart 

 
Ort:   Raum Genf im Mövenpick Hotel, Stuttgart 
Datum:  Freitag, 21.10.2016 
Uhrzeit: 16.30-17.30 Uhr 
Leitung: Prof. Dr. Dr. h.c. K.-W. Schweppe 
Protokoll: PD Dr. M. Sillem 
 
Anwesende: 

1 Prof. Dr. med. Brucker   22 Prof. Dr. med. Mettler 
2 Dr. med. Burkhardt   23 Dr. med. Noé 
3 Prof. Dr. med. Cirkel   24 Dr. med. Oehmke 
4 Dr. med.  Dejewski   25 Prim. Prof. Dr. med. Oppelt 
5 Prof. Dr. med. Denschlag   26 Dr. med. Renner 
6 Prof. Dr. med. De Wilde   27 PD Dr. med. Rimbach 
7 PD Dr. med. Fleisch   28 Prof. Dr. med. Römer 
8 Prof. Dr. med. Foth   29 Dr. med. Rothmund 
9 Dr. med. Füger   30 Dr. med. Schäfer 
10 Priv. Doz. Dr. med. Hackethal   31 Dr. med. Schutz 
11 Dr. med. Hertlein   32 PD Dr. med. Seifert-Klauss 
12 Prof. Dr. med. Hornung   33 Dr. med. Stenczer 
13 Priv.-Doz. Dr. med. Korell   34 Dr. med. Tchartchian 
14 Dr. med. Krentel   35 Prof. Dr. med. Tinneberg 
15 Prof. Dr. med. Küpker   36 Prof. Dr. med. Ulrich 
16 Prof. Dr. med. Leyendecker   37 Prof. Dr. med. Wimberger 
17 Prof. Dr. med. Malik   38 Dr. med. Wölfler 
18 Dr. med. Mangold   39 Dr. med. Bühler 
19 Dr. med. Maucher   40 Prof. Dr. med. Schindler 
20 Priv.-Doz. Dr. med. Mechsner   41 Priv.-Doz. Dr. med. Sillem 
21 Prof. Dr. med. Meinhold-Heerlein   42 Prof. Dr. med. Schweppe 

 
TOP 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden  
 
TOP 2. Verabschiedung des Protokolls der letzten Sitzung vom 26. 9. 15 in Köln. Es werden 
keine Änderungswünsche vorgetragen Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
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TOP 3. Genehmigung der Tagesordnung: ohne Änderung oder Ergänzung genehmigt. 
 
TOP 4. Erfahrungen: Qualifizierung von Frauenärzte als „Endometriosespezialist“ 
Nach dem erfolgreichen Start in Köln im Dezember 2013 haben wir im Jahr 2014 
Veranstaltungen in Mannheim zusammen mit UFK und der Praxisklinik am Rosengarten, in 
Hannover zusammen mit der MHH und in Berlin gemeinsam mit der Frauenklinik des Vivantes-
Klinikums durchführt. Im Jahr 2015 waren es 5 Veranstaltungen in Lübeck mit der UFK, in 
Erlangen mit der UFK, in Karlsruhe gemeinsam mit de Diako Rüppurr und dem städtisches 
Klinikum, sowie in Tübingen mit der UFK und in Dresden mit der UFK. Im Jahr 2016 waren es 
bisher Düsseldorf mit der UFK und Frankfurt zusammen mit den Frauenkliniken des Markus 
Krankenhauses und der Klinik Bad Homburg sowie morgen auf dem DGGG Kongress. Für den 
11.2.17 in Ulm zusammen mit der UFK und der Praxis Dr. Mangold und den 25.3.17 in Münster 
zusammen mit der UFK laufen die Vorbereitungen und drei weitere Veranstaltungen sind 
geplant in Erfurt, Freiburg und München. 
 
TOP 5. Weitere Aktivitäten an zukünftigen Tagungen und Kongressen 

a. WEC Vancouver 2017: Prof. Kiesel, der als Schatzmeister im Vorstand der WES sitzt, 
berichtet über den auffällig niedrigen Anteil deutscher Kongressteilnehmer und deutscher 
wissenschaftlicher Beiträge. Der Kongress ist „Abstract driven“ sodass es nur wenige 
gesetzte Keynote Vorträge gibt und damit für ihn auch wenig Einflussmöglichkeiten auf 
die Programmgestaltung. Alle Mitglieder des wissenschaftlichen Beirates sind zweimal 
aufgefordert worden, Abstrakts einzureichen. 
Ferner wird Prof. Kiesel versuchen, eine SEF-EEL-Session im Vorprogramm 
unterzubringen, ohne dass hohe Kosten wie in Sao Paulo anfallen. 

b. Europäischer Endometriosekongress in Budapest, 16. – 19.11.16. 
Prof. Renner wirbt nochmals für eine Teilnahme. Es wird auch in Budapest einen 
Qualifizierungskurs geben. Anmeldung noch möglich unter 
http://www.congressline.hu/registration?c=endometriosis2016 

c. Arbeitstagung Weissensee 2017: PD Sillem berichtet, dass er mit Prof. Keckstein die 
Modalitäten besprochen hat; Termin 16. – 19.2 2017; eingeladen werden SEF-Mitglieder 
und die zertifizierten Zentren, wobei ein eigener kurzer Beitrag von jedem Teilnehmer 
erwartet wird (z.B. Fallbeispiel zu den diskutierten Hauptthemen). 

d. Deutschsprachiger Endometriosekongress findet 22. – 24. 6. 2017 in Berlin statt. Prof. 
Ulrich als Kongress-Präsident stellt zurzeit das Programm zusammen; Frau Fragale mit 
Ihrem IF wird die Kongressorganisation übernehmen. http://www.if-
kongress.de/fileadmin/Downloads/2017/Endometriose_Kongress.pdf 

 
TOP 6. Endometriosezentren: Stand der Europäisierung - EuroEndoCert GmbH  
EuroEndoCert GmbH hat ab 1.9.16 im Auftrag von SEF und EEL die Organisation der 
Zertifizierungen übernommen. Geschäftsführer sind Prof. Renner und PD Sillem. Sie baten 
Zentren um Nachsicht, wenn es in der Übergangsphase teilweise Kommunikationsprobleme 
gegeben hat. Die bestehenden Zertifikate gelten unverändert. Die Erfassungsbögen wurden 
überarbeitet. Alle wesentlichen Informationen finden sich unter https://www.euroendocert.de/ 
 
TOP 7. Gründung einer AG Endometriose in der DGGG 
Prof. Dr. Schweppe berichtet über die zunächst fruchtbare Unterstützung dieses Vorhabens 
durch den Vorstand der DGGG. Daraufhin wurde mit dem Justiziar der DGGG bereits ein 
Satzungsentwurf in Zusammenarbeit mit dem Vorstand der SEF erarbeitet. Ein Vertreter der 
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Stiftung sollte fest im Vorstand positioniert sein, da die Rechtsform der Stiftung nicht als AG in 
der Fachgesellschaft fungieren kann.  
Bei der Diskussion um die Gründung und die Abgrenzungen zu anderen AGen in der DGGG 
kam es zu Bedenken des Vorstandes, so dass weiterer Diskussionsbedarf besteht. 
 
TOP 8. Studie zur Qualitätssicherung bei Endometriose 
Prof. Meinhold-Heerlein stellt das Projekt QS Endo vor. Diese lehnt sich in Struktur und 
logistischer Unterstützung eng an QS Ovar der AGO Kommission Ovar an. Das Vorhaben 
teilt sich in drei Stufen. QS Endo Real ist eine papiergestütze Befragung aller Chefärztinnen 
und –ärzte deutscher Frauenkliniken, die im Frühjahr 2017 erfolgen wird. QS Endo Pilot 
wird anschließend die Daten von etwa 300 Patientinnen, die in zertifizierten Zentren 
behandelt werden, erheben. QS Endo Study schließlich soll ein repräsentatives 
flächendeckendes Bild der Behandlung im gesamten deutschsprachigen Raum 
gewährleisten und wird auf den Erkenntnissen der ersten beiden Studien aufbauen. Prof. 
Meinhold-Heerlein sagt zu, die Erhebung in enger Abstimmung mit der AG 
Dokumentation/Dr. Hippach und EuroEndoCert zu planen. 
 
TOP 9 Vorstandswahlen 
Prof. Schweppe teilt mit, dass der Vorstand der SEF in seiner Sitzung vom selben Tag PD 
Sillem zum neuen Vorstandsvorsitzenden und Dr. Bühler zum Stellvertreter gewählt hat. 
Die beiden treten ihr Amt zum 1.1.2017 an. 
 
 
Mannheim, den 28.10.2016 
 

 
PD Dr. M. Sillem 


